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Abschied von der Krippe und willkommen im Chor
Erstes öffentliches Konzert des Kirchenchors Cäcilia Neunkirchen mit neuem Chorleiter
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Mit einem musikalischen Aus-
klang der Weihnachtszeit bezie-
hungsweise einem Neujahrskon-
zert stellt sich am Sonntag, 5.
Januar, um 17 Uhr der neue Chor-
leiter des Kirchenchors Cäcilia
Neunkirchen, Martin Blument-
hal, in St. Margaretha vor. Fröh-
lich und unterhaltsam begleiten

Der Kirchenchor und sein neuer Chorleiter (vorne 4. von links) freuen sich auf das Konzert.Der Kirchenchor und sein neuer Chorleiter (vorne 4. von links) freuen sich auf das Konzert.Der Kirchenchor und sein neuer Chorleiter (vorne 4. von links) freuen sich auf das Konzert.Der Kirchenchor und sein neuer Chorleiter (vorne 4. von links) freuen sich auf das Konzert.Der Kirchenchor und sein neuer Chorleiter (vorne 4. von links) freuen sich auf das Konzert.

der Kirchenchor, die Gesangs-
solisten Anke Löbach, Ulrike
Menkhoff-Gallasch und Dieter
Walterscheid, die Flötistin Con-
stanze Kunert, Trompeter Vol-
ker Jung und Martin Blument-
hal an den Tasteninstrumenten
das Publikum ins neue Jahr. Der
Kirchenchor trägt verschiedene

Chorwerke aus seinem breit ge-
fächerten Weihnachtsrepertoire
vor und die Solisten unterhalten
mit traditionellen wie klassi-
schen Weisen. Zudem sind die
Zuhörer eingeladen, bei einigen
Liedern mitzusingen. Dazu lie-
gen Liedblätter bereit. Der Ein-
tritt ist frei.
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Bürgersprechstunde

Gemeinde plant Übergangswohnanlage
für Geflüchtete in Hochhausen

Besuch unserer Partnergemeinden am 3.
Adventwochenende

Liebe Neunkirchen-
Seelscheider*innen,
seit dem 02. September bin ich
nach meiner Mutterschutzzeit
zurück im Dienst und freue mich,
mit Ihnen über Ihre Anliegen,

die die Gemeinde betreffen, zu
sprechen. Haben Sie Ideen, Tipps
oder Vorschläge, die das Ge-
meindeleben verbessern könn-
ten? Bitte melden Sie sich gerne
bei mir.

Momentan erreichen Sie mich
direkt per E-Mail unter
n i co l e . be r ka@neunk i r chen -
seelscheid.de oder über mein Se-
kretariat unter der Rufnummer
02247-303400;

vorzimmer@neunkirchen-
seelscheid.de.

Beste Grüße
Ihre Nicole Berka
Bürgermeisterin

Sehr zur Freude konnten es in die-
sem Jahr all unsere Partnerge-
meinden möglich machen und der
traditionellen Einladung der Bür-
germeisterin zum Advent-Treffen
in Neunkirchen-Seelscheid folgen.
So trafen am 13. Dezember der
Bürgermeister von Bicester Da-
mien Maguire (England), der Bür-
germeister von Boulogne Joel
Mercier (Essarts en Bocage) so-
wie der Bürgermeister von Czer-
nichów Lukasz Harat (Polen) in
Begleitung ihrer Frauen und wei-
teren Abordnungen der jeweili-
gen Partnerschaftsvereine bei uns
ein. Alle Gäste wurden im priva-
ten Rahmen untergebracht und
verbrachten den Samstag indivi-
duell mit ihren Gastgebern in
Neunkirchen-Seelscheid und Um-
gebung. Am Samstagabend traf
man sich zum offiziellen Dinner in
der Trattoria „Zum Pütz Jupp“.
Bürgermeisterin Nicole Berka be-
tone in ihrer festlichen Rede die
Wichtigkeit der Freundschaft und
Völkerverständigung, gerade in
diesen herausfordernden Zeiten.
„Die geteilte Freude, die Toleranz
für das, was uns unterscheidet,
das gute Miteinander, der Blick
in die gleiche Richtung sind unser
verbindendes Element. Und das
gilt es vor allem jetzt fest zu hal-
ten und zu bewahren“, so Berka.
Die Bürgermeister unserer Part-
nergemeinden unterstrichen in
ihren Ansprachen diesen Gedan-

ken und bekräftigten ebenfalls,
dieses Zeichen zu setzen, unsere
Freundschaften weiter zu festigen
und den europäischen Gedanken
zu stäken. Noch lange saß man
an diesem Abend in regem Aus-
tausch und guten Gesprächen zu-
sammen. Nachdem am Sonntag-
morgen bei der gemeinsamen Vor-
standssitzung im Ratssaal des
Rathauses die Aktivitäten für das
Jahr 2025 besprochen waren, ging
es mit allen Gästen zum Roman-
tik Weihnachtsmarkt. Zunächst
bereitete der Nikolaus der Bür-
germeisterin und ihren Gästen
einen gebührenden Empfang auf
der Bühne, dann gab es ausrei-
chend Gelegenheit, sich den regi-
onalen Spezialitäten und Lecke-
reien zu widmen. Abgerundet wur-
de der ereignisreiche Tag mit ei-
nem gemeinsamen abendlichen
Treffen in gemütlicher Runde im
Hause Feyen. Und dort hieß es
auch schon wieder Abschied neh-
men, denn am 16.12. machten
sich alle Gäste auf den langen
Heimweg. Ein intensives und in-
niges Wochenende mit vielen tol-
len Begegnungen und Gesprä-
chen ging zu Ende und alle freu-
en sich bereits jetzt auf das
nächste Treffen.

Haben Sie auch Interesse, mitzu-
wirken? Mehr zum Partner-
schaftsverein finden Sie unter
www.partnerschaftsverein-nks.de.

VVVVVerwerwerwerwerwaltung bietet altung bietet altung bietet altung bietet altung bietet Anwohnerin-Anwohnerin-Anwohnerin-Anwohnerin-Anwohnerin-
formation am 15. Januar umformation am 15. Januar umformation am 15. Januar umformation am 15. Januar umformation am 15. Januar um
18 Uhr an.18 Uhr an.18 Uhr an.18 Uhr an.18 Uhr an.
Auf Vorschlag der Verwaltung hat
der Rat am 11. Dezember den Bau
einer Übergangswohnanlage für
Geflüchtete in der Straße „Hoch-
kreuz“ in Hochhausen zuge-

stimmt. Im Zuge dieser Entschei-
dung möchten Gemeindeverwal-
tung und Bürgermeisterin die zu-
künftigen Nachbarinnen und
Nachbarn persönlich informieren
und diesen auch die Gelegenheit
geben, sich im Rahmen einer In-
formationsveranstaltung zu infor-

mieren. Diese findet statt am Mitt-
woch, den 15.01.2025 um 18.00
Uhr, im Forum der Kindertages-
einrichtung Pohlhausen, Hecken-
hofstraße 2. Alle Anwohnerinnen
und Anwohner wurden bereits
schriftlich zu der Veranstaltung
eingeladen.

Darum ist eine Übergangswohn-Darum ist eine Übergangswohn-Darum ist eine Übergangswohn-Darum ist eine Übergangswohn-Darum ist eine Übergangswohn-
anlage in Hochhausen nötig:anlage in Hochhausen nötig:anlage in Hochhausen nötig:anlage in Hochhausen nötig:anlage in Hochhausen nötig:
Weit mehr als 1,1 Millionen Per-
sonen haben seit 2022 Schutz in
Deutschland gesucht -
insbesondere aus dem Kriegsge-
biet Ukraine, aber auch aus ande-
ren Ländern. Die Aufnahme von so
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Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

vielen Schutzsuchenden in so kur-
zer Zeit stellt Bund, Länder und
Kommunen vor zahlreiche Heraus-
forderungen. Die Unterbringung
Geflüchteter ist dabei eine Pflicht-
aufgabe für die Kommunen.
Durch die Nutzung des über die
gemeinsame Entwicklungsgesell-
schaft mit der Gemeinde Much
erworbenen Gewerbegrundstü-
ckes an der Hennefer Straße in
Neunkirchen zur Unterbringung
von Flüchtlingen konnte zunächst
eine Entlastung erreicht werden;
diese war jedoch von Beginn an
nur vorübergehend ausgelegt und
abhängig vom weiteren Verlauf
der Entwicklung des Gewerbe-
standortes Neunkirchen-Süd.
Da dort mittlerweile die Kapazi-

tätsgrenzen erreicht sind, die Zu-
weisungen aber unverändert an-
halten, waren Alternativen für
eine Dezentralisierung der Un-
terbringungen vorbereitend zu
planen. Hierbei war auch der suk-
zessiv erforderliche Rückbau der
Wohnanlagen am Gewerbestand-
ort Neunkirchen-Süd zu berück-
sichtigen.
Die Gemeindeverwaltung hat sich
in einem ersten Schritt für den
Bau einer Übergangswohnanlage
im Bereich Hochhausen entschie-
den. Konkret handelt es sich
hierbei um das Grundstück am
Übergang der Straße „Hochkreuz“
in den Wahner Weg, hinter der Ein-
mündung des Wirtschaftsweges.
An diesem Standort wurde bereits

im Frühjahr 2016 eine Übergangs-
wohnanlage für Flüchtlinge errich-
tet und nach einem Rückgang der
Flüchtlingszahlen im Jahr 2019
wieder zurückgebaut. Dieser
Standort ist erschlossen und
zwischenzeitlich konnte auch ein
entsprechender Pachtvertrag mit
dem Grundstückseigentümer ver-
einbart werden.
Während in den Jahren 2016 bis
2019 zugewiesene Flüchtlinge
unmittelbar nach einer Zuwei-
sung durch die Bezirksregierung
Arnsberg in der damaligen Über-
gangswohneinrichtung unterge-
bracht wurden, sollen nunmehr
ausschließlich Personen und Fa-
milien, die bereits ein Bleiberecht
erhalten haben, sich in der Bera-

tung der Jobcenter befinden und
einen Deutschsprachkurs besu-
chen oder diesen bereits abge-
schlossen haben, in die neue
Übergangswohnanlage vermittelt
werden. Diese Schutzsuchenden
haben bereits eine angemessene
Aufenthaltsdauer in einem kom-
munalen Übergangswohnheim
verbracht und insgesamt ein gu-
tes Wohn- und Sozialverhalten
gezeigt.
Es ist der Bürgermeisterin und der
Gemeindeverwaltung sehr wich-
tig, die Bürgerinnen und Bürger
ausführlich über den gewählten
künftigen Standort zu informie-
ren und im Rahmen der Infover-
anstaltung für Fragen zur Verfü-
gung zu stehen.
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Sitzung des Verwaltungsrates des gemeinsamen
Kommunalunternehmens (gKU) Much - Neunkirchen-
Seelscheid AöR

Am Donnerstag, den 16.01.2025, um 18:00 Uhr, findet im großen
Besprechungsraum des Innovationsquartiers Neunkirchen-Süd der Ent-
wicklungsgesellschaft (ehem. Thurn-Gelände), Hennefer Str. 2, 53819
Neunkirchen-Seelscheid, eine Sitzung des Verwaltungsrates des ge-
meinsamen Kommunalunternehmens Much - Neunkirchen-Seelscheid
-AöR mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Anerkennung der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde*
4 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sit-
zung des Verwaltungsrates am 04.12.2024
5 Sitzungstermine 2025
6 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
7 Genehmigung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der
Sitzung des Verwaltungsrates am 04.12.2024
8 Entwicklung weiterer Gewerbegebiete
9 Verschiedenes

Die Tagesordnung ist durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in
Neunkirchen und am Eingang der Gemeindebücherei / Bürgerbüro in
Seelscheid (Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht.
Außerdem ist die Tagesordnung auf der Internetseite der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Für Zuhörer liegen im Rathaus / Bürgerbüro, und in der Gemeindebü-
cherei / Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 2, Überdrucke der Be-
schlussvorlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung aus.
Neunkirchen-Seelscheid, den 23.12.2024
In Vertretung
gez. Hagen
* Einwohnerfragestunde
- Es sind nur Fragen zulässig, keine Abgabe von Erklärungen oder
Stellungnahmen.
- Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde bezie-
hen.
- Jede/r Fragesteller/in ist berechtigt, eine Frage mit je einer Zusatz-
frage zu stellen.
- Die Fragestunde dauert bis zu einer halben Stunde.
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Bürgersprechstunden
Polizei und Ordnungsamt

Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB)
Das Beratungsangebot der EUTB in
Neunkirchen:

Jugendeinrichtungen
der Gemeinde

Öffnungszeiten Aquarena
Schwimmhalle

Der Bezirksdienst der Polizei in
Neunkirchen-Seelscheid bietet in
Kooperation mit dem Ordnungs-
amt jeden ersten Dienstag imjeden ersten Dienstag imjeden ersten Dienstag imjeden ersten Dienstag imjeden ersten Dienstag im
Monat zwischen 10.00 und 12.00Monat zwischen 10.00 und 12.00Monat zwischen 10.00 und 12.00Monat zwischen 10.00 und 12.00Monat zwischen 10.00 und 12.00
UhrUhrUhrUhrUhr eine Bürgersprechstunde an.
Dieses Angebot resultiert daraus,
dass sich in der Vergangenheit
oftmals Bürgerinnen und Bürger
mit Anliegen an die Polizei ge-
wandt haben, die sowohl die Poli-

zei als auch die Gemeindeverwal-
tung betrafen.
Die Sprechstunden der Polizei fin-
den zusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlich wie gewohnt diens-
tags zwischen 10.00 und 12.00
Uhr sowie donnerstags von 17.00
bis 19.00 Uhr im Rathaus statt.
Bitte kommen Sie zu allen Sprech-
stunden ins Untergeschoss, Raum
UG 10. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB) des Paritä-
tischen mit Hauptsitz in Troisdorf
bietet kostenlose Beratungster-
mine im Rathaus der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid an.
Menschen mit Behinderung,
von Behinderung und Erkran-
kung bedrohte Menschen und
deren Angehörige sind herzlich
dazu eingeladen, sich zu The-
men rund um Behinderung, psy-
chische Erkrankung und Teilhabe
beraten zu lassen.
Betroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten Betroffene
Miriam Jung und Agnes Barc-
zewski sitzen im Rollstuhl und
übernehmen die Beratung in
Neunkirchen-Seelscheid. Errei-
chen können Sie die beiden Ver-
treterinnen der Ergänzenden un-
abhängigen Teilhabeberatung per
E-Mail oder telefonisch in der Re-
gel montags bis freitags von 09:00
Uhr bis 13:00 Uhr. Wenn Sie auf
den Anrufbeantworter sprechen,

rufen Sie sie gerne am nächsten
Werktag zurück.
KKKKKostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Beratung nach atung nach atung nach atung nach atung nach TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarung
Für eine persönliche Beratung in
Neunkirchen-Seelscheid melden
Sie sich bitte vorab, um einen Ter-
min zu vereinbaren:
Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-
schen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhr.....
Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Ansprechpartnerinnen:
Frau Miriam Jung und
Frau Agnes Barczewski
Tel.-Nr.: 02241 / 2014296
E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Homepage:
www.tei lhabeberatung-rhein-
sieg.de
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
Rathaus Neunkirchen
Hauptstraße 78
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 015

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21 / 53819
Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247-757400 / E-Mail: ot-
neunkirchen@t-online.de
Montag 14:00 - 18:30 Uhr
Dienstag 14:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 14:30 - 18:30 Uhr
Freitag 14:30 - 18:30 Uhr
1. + 3. Sonntag 11:00 - 14:00 Uhr
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26 / 53819 Neunkir-
chen-Seelscheid

Tel.: 02247-9002580 /
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag 13:30 - 18:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 14:00 - 18:00 Uhr
2. + 4. Sonntag 11:00 - 14:00 Uhr

Weitere Informationen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-
soziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforum
oder https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
juze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheid

Montag 13:00 - 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 - 08:30Uhr und
19:00 - 21:30 Uhr
Mittwoch 06:30 - 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 - 08:30 Uhr und
19:00 - 21:30 Uhr
Freitag 06:30 - 21:30 Uhr
Samstag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 08:00 - 16:00 Uhr
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Sa.: 12:00 - 16:00 Uhr Spiel-

stunden für die ganze Familie
• Kurzfristige Änderungen der Öff-

nungszeiten sind vorbehalten
• Kurzzeitige Teilsperrungen im

Mehrzweckbecken und Vario-
beckensind wegen Schul-, Ver-
eins- und Kursschwimmen
möglich

• Die Öffnungszeiten des Vario-
beckens sowie aktuelle Infor-
mationen -auch zum FIT-Be-
reich der AQUARENA- finden
Sie auf unserer Homepage
http://www.aquarena-
online.de
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Öffnungszeiten der
Gemeindebüchereien

Öffnungszeiten Rathaus

Rentenberatung

Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinden
Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth

Bücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in Neunkirchen, Schul-
straße 1 (Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch:
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00
- 18.00; Freitag: 14.00 - 19.00:
Samstag: 10.00 - 13.00
Buecherei-neunkirchen@einrg-
nks.de
Bücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in Seelscheid, Driescher
Str. 2 (Tel.: 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -

18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag:
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00.
Buechere i -see lscheid@einrg-
nks.de
(www.neunkirchen-seelscheid.de/
buecher)
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid:
Büchereien (nk-se.de). Katalog: htt-
ps://www.nk-se.de/bildung-soziales/
buechereien/online-katalog

Die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland bietet jeden 1. Diens-
tag im Monat im Rathaus in Neun-
kirchen einen Sprechtag an. Hier
finden ausschließlich individuelle

Beratungen ohne Antragsaufnah-
me statt. Termine können unmit-
telbar mit dem Service-Zentrum
Gummersbach telefonisch unter
02261-80501 vereinbart werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit, Termine onlineonlineonlineonlineonline
zu vereinbaren: www.nk-se.de/bu-
ergerservice/termine-online-bu-
chen/. Für alle anderen Bereiche
kann die Terminvereinbarung di-
rekt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Ho-
mepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/vir-
tuel les-rathaus/anl iegen-a-z/
oder sie können bei Bedarf auch
telefonisch, bzw. per E-Mail er-
fragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus
dem Rathaus mehr verpassen?
Dann empfehlen wir Ihnen, unse-
ren Newsletter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine

Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können, über die Sie regelmäßig
informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Social-Media-Kanä-
len (Instagram: @neunkirchen-
seelscheid; Facebook: https://
www.facebook.com/nkse.de) fin-
den, auf denen wir Sie stets mit
den wichtigsten Informationen aus
der Gemeindeverwaltung Neunkir-
chen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bür-
gerbüro bereits ab 07.00 Uhr ge-
öffnet
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Elektro-Kleinteile- und
Schadstoff-Mobil in
Neunkirchen-Seelscheid
Am Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025
ist die mobile Abgabestation in
unserer Gemeinde.
Standort: Buscher Straße (Park-Standort: Buscher Straße (Park-Standort: Buscher Straße (Park-Standort: Buscher Straße (Park-Standort: Buscher Straße (Park-
platz an der Sportanlage Breit-platz an der Sportanlage Breit-platz an der Sportanlage Breit-platz an der Sportanlage Breit-platz an der Sportanlage Breit-
scheid)scheid)scheid)scheid)scheid)
Uhrzeit: 12:30-17:30 UhrUhrzeit: 12:30-17:30 UhrUhrzeit: 12:30-17:30 UhrUhrzeit: 12:30-17:30 UhrUhrzeit: 12:30-17:30 Uhr
Angenommen werdenAngenommen werdenAngenommen werdenAngenommen werdenAngenommen werden
beispielsweise:beispielsweise:beispielsweise:beispielsweise:beispielsweise:
Telefone, Videogeräte, Radios, CD-
Player, Bügeleisen, Toaster, Föne,
Kaffeemaschinen, Bohrmaschinen,
elektrische Geräte bis 50 cm Län-
ge (Elektro-Kleinteile-Mobil).
Batterien, Energiespar- und LED-
Lampen, Leuchtstoffröhren, Putz-
und Reinigungsmittel, Spraydo-
sen und quecksilberhaltige Abfäl-
le, flüssige Farben und Lacke (aus-
gehärtet bitte zum Restmüll), Säu-
ren, Laugen und Lösungsmittel,
Klebstoffe, Kitt- und Spachtelmas-

sen, PUR-Schaumdosen, Pflanzen-
schutzmittel und Holzschutzmit-
tel, Pkw-Akkus (bis 95Ah), Frost-
schutzmittel, Pflegemittel und
Bremsflüssigkeit, Altöl (kosten-
pflichtig) (Schadstoff-Mobil)
Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:Nicht angenommen werden:
Bildschirmgeräte, wie Fernseher
oder Computermonitore, beschä-
digte Lithium-Ionen-Akkus und
Lithium-Ionen-Akkus, die schwe-
rer als ein halbes Kilogramm sind.
Größere Geräte wie Herde, Kühl-
schränke oder Waschmaschinen
werden ebenfalls nicht am Elek-
tro-Mobil angenommen. Diese
können zur Abholung am Wohn-
grundstück angemeldet werden.
Für gewerbliche Abfälle gelten
besondere Regelungen.
Weitere Infos und Termine unter:
www.rsag.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Pflegebedürftige, von Pflegebe-
dürftigkeit Bedrohte und ihre An-
gehörigen oder auch sonstige
Ratsuchende beider Gemeinden
sind herzlich dazu eingeladen, sich
zu Themen rund um die Pflege
oder das Älterwerden allgemein,
beraten zu lassen.
Die Senioren-und Pflegeberatung
ist für die Bürgerinnen und Bür-
ger beider Gemeinden kostenlos
und an drei Standorten möglich:
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid

Rathaus Neunkirchen, Hauptstra-
ße 78, 53819 Neunkirchen-Seel-
scheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 010
Bürgerbüro Seelscheid, Driescher
Str. 2, 53819 Neunkirchen-Seel-
scheid in den Räumen der Büche-
rei Seelscheid (Eingang hinter
dem Gebäude)
jeden 1. Mittwoch im Monat von
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Stepha-
nie Kreft
Tel.-Nr.: 02247/303-101

E-Mail:
seniorenundpflege@neunkirchen-
seelscheid.de
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Rathaus Schönenberg, Rathaus-
straße 18, 53809 Ruppichteroth
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 121
jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um VVVVVerständ-erständ-erständ-erständ-erständ-
nis, dass eine Beratung an dennis, dass eine Beratung an dennis, dass eine Beratung an dennis, dass eine Beratung an dennis, dass eine Beratung an den
drei Standorten nur nach vorheri-drei Standorten nur nach vorheri-drei Standorten nur nach vorheri-drei Standorten nur nach vorheri-drei Standorten nur nach vorheri-
ger telefonischer oder per E-Mailger telefonischer oder per E-Mailger telefonischer oder per E-Mailger telefonischer oder per E-Mailger telefonischer oder per E-Mail
erfolgter erfolgter erfolgter erfolgter erfolgter TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung

möglich ist!möglich ist!möglich ist!möglich ist!möglich ist!
Telefonisch erreichen Sie uns von
montags bis freitags in der Zeit von
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie mon-
tags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Frau Stepha-
nie Kreft
Tel.-Nr.: 02247/303-101
E-Mail:
seniorenundpflege@ruppichteroth.de
Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und hoffen, dass wir Ihnen weiter-
helfen können!
Ihre Senioren- und Pflegeberatung
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Gründung eines ZWAR-Netzwerkes
in Neunkirchen-Seelscheid
Den Ruhestand als neue Lebens-
phase gemeinsam mit anderen
aktiv gestalten!
ZWAR steht für ZwZwZwZwZwischen AAAAArbeit
und RRRRRuhestand und unterstützt
und begleitet Menschen, die ge-
meinsam mit anderen ihr Leben
nach der Familien- und Erwerbs-
tätigkeit eigenverantwortlich und
aktiv gestalten wollen.
Die Einladung zur ZWAR Grün-
dungsveranstaltung und den Fol-
getreffen richtet sich an Bürger-
innen und Bürger aus der Gemein-
de Neunkirchen-Seelscheid zwi-
schen 60 Jahren und 70 Jahren.
Bereits Mitte Dezember wurden
ca. 3.500 Bürgerinnen und Bürger
in diesem Alter schriftlich einge-
laden. Auch wer älter oder jünger
ist und sich von dem Konzept an-
gesprochen fühlt, ist herzlich will-
kommen. Die Gründungsveran-
staltung findet am Montag, den
20. Januar 2025 um 18.00 Uhr in
der Aula der Gesamtschule, Rath-
ausstr. 4 in Neunkirchen, statt.
Das ZWAR-Netzwerk bietet die
Möglichkeit, im Rahmen regelmä-
ßiger Treffen im 14-tägigen Ab-
stand neue Kontakte zu knüpfen
und gemeinsame Aktivitäten zu
planen -selbstorganisiert und au-
ßerhalb von Vereinsstrukturen.
Die Initiatoren wollen bewusst
kein Programm anbieten, sondern
die Teilnehmenden lediglich darin
unterstützen, sich gegenseitig
kennenzulernen, gemeinsame In-
teressen und Themen zu finden

und die Gestaltung ihrer (Frei)Zeit
selber zu organisieren. Dazu wird
Claudia Gabriel vom Caritasver-
band die Gruppe in der Anfangs-
phase für ein Jahr begleiten.
Die Aktivitäten der ZWAR-Grup-
pen sind mannigfaltig: Klön- und
Spieleabende, Fahrradfahren und
Wandern, Theater-, Kino und Mu-
seumsbesuch, gemeinsame Rei-
sen und Feiern. All dies wird von
den Gruppenteilnehmern selbst
organisiert und durchgeführt.
Darüber hinaus helfen sie sich ge-
genseitig und engagieren sich auf
unterschiedliche Art für soziale
Belange in ihrem Lebensumfeld.
Im Netzwerk suchen und finden
sich Gleichgesinnte. „Viele Men-
schen sind von ihrem Beruf so in
Anspruch genommen, dass sie ih-
ren Freundeskreis aus dem Blick
verloren haben“, weiß Claudia
Gabriel. Mit dem zwanglosen Zu-
sammenkommen und Entwickeln
neuer Ideen und gemeinsamer
Unternehmungen ist da in der
ZWAR-Gruppe ein neuer Anfang
möglich.“ Und die Erfahrung zeigt:
Wer im beginnenden Seniorenal-
ter Menschen in einer ganz ähnli-
chen Lebenssituation kennenlernt
und den Bekanntenkreis erwei-
tert, der findet dort auch seeli-
schen Halt und praktische Hilfe,
wenn das Leben irgendwann
einmal beschwerlicher wird. Eine
Verpflichtung stellt ZWAR
jedenfalls nicht dar. „Das Beson-
dere an ZWAR ist ja, dass wir hier

konfessionsunabhängig ohne Ver-
einssatzung, Mitgliedschaft oder
Beitrittsgelder unterwegs sind“.
2003 wurde in Hennef die erste
ZWAR-Gruppe unter Beteiligung
des Caritasverbandes im Rhein-
Sieg-Kreis gegründet- weitere
Gruppen in Lohmar, Rheinbach,
Bad Honnef, Sankt Augustin,
Much, Siegburg, Königswinter,
Niederkassel und Eitorf, folgten.
Die positiven Erfahrungen mit
dem ZWAR-Konzept, das Men-
schen in einer neuen Lebenspha-
se neue Kontakte erleichtert, die
Entstehung tragfähiger Bezie-
hungen fördert und dadurch ei-
ner Vereinsamung im Alter zu
einem frühen Zeitpunkt vor-
beugt, gaben den Anstoß für die
Gründung eines ZWAR-Netzwer-
kes auch in Neunkirchen-Seel-
scheid. Frau Bürgermeisterin
Nicole Berka übernimmt die
Schirmherrschaft und stellt
Räumlichkeiten für die 2-wö-
chentlichen Treffen zur Verfügung.
ZWAR-Gruppengründung inZWAR-Gruppengründung inZWAR-Gruppengründung inZWAR-Gruppengründung inZWAR-Gruppengründung in
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid
20.01.202520.01.202520.01.202520.01.202520.01.2025
Die ZWAR-Gruppengründung fin-
det am Montag, den 20. Januar
2025 um 18.00 Uhr in der Aula der
Gesamtschule, Rathausstr. 4 in
Neunkirchen, statt.
Initiatoren der Gruppengründung
sind Frau Andrea Schneider (Bür-
gerin aus Neunkirchen), der Cari-
tasverband Rhein-Sieg e.V. und die
Gemeinde Neunkirchen-Seelsch-

eid. Die Schirmherrschaft über-
nimmt Frau Bürgermeisterin Ni-
cole Berka.
Die ZWAR-Gruppe wird sich 14-
tägig in der kleinen Aula der Ge-
samtschule treffen. Den Eingang
zur kleinen Aula finden Sie über
die Walzenrather Straße. Am bes-
ten geben Sie als Adresse Wal-
zenrather Str. 13 (Selbstlernzen-
trum, mit Holz verkleidetes Ge-
bäude), ein. Die kleine Aula befin-
det sich direkt gegenüber. Die
Gemeinde Neunkirchen-Seelsch-
eid stellt den Raum kostenfrei zur
Verfügung. Erstes Treffen ist am
Montag, den 03. Februar 2025 um
18.00 Uhr. Die Gruppe wird be-
gleitet von Claudia Gabriel, Cari-
tasverband Rhein-Sieg e.V.
Parkplätze für die Gründungsver-
anstaltung und die 14-tägigen
Basistreffen finden Sie an der
Walzenrather Str. (Lehrerparkplät-
ze) sowie in der Rathausstraße
(Buswendeschleife sowie hinter
dem Rathaus). Weitere Parkplät-
ze stehen in den angrenzenden
Anliegerstraßen sowie an der
Hauptstraße zur Verfügung.
Die Gründung der ZWAR-Gruppe
in Neunkirchen-Seelscheid ist die
14. Gruppengründung im Rhein-
Sieg-Kreis.
Für Nachfragen steht Ihnen Frau
Claudia Gabriel, Caritasverband
Rhein-Sieg e.V.
Tel: 02241/ 1209-307,
eMail: claudia.gabriel@caritas-
rheinsieg.de, zur Verfügung.

Sprechtage in
der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid
Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen
und allgemeine Fragen zur
Kindertagespflege

Sprechzeiten im Sekretariat
der Musikschule

Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546,
Mo - Do 8:30 - 12:30 Uhr
pamela.billotin@

rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen
gerne zur Verfügung.

Das Sekretariat der Musikschule
Neunkirchen-Seelscheid steht von
montags bis freitags für alle An-
liegen zur Verfügung.
Sprechzeiten:Sprechzeiten:Sprechzeiten:Sprechzeiten:Sprechzeiten:
MontagMontagMontagMontagMontag 09:00 - 11:00 Uhr
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag 09:00 - 11:00 Uhr
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch 09:00 - 13:30 Uhr
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag 09:00 - 11:00 Uhr
In diesen Zeiten können Schüler,
Eltern und Interessierte mit Frau

Hartmann in Kontakt treten, um
Informationen zu Kursen, Anmel-
dungen und weiteren Angeboten
der Musikschule zu erhalten.
Für telefonische Anfragen steht
das Sekretariat unter der Tele-
fonnummer 02247/922874-002247/922874-002247/922874-002247/922874-002247/922874-0
zur Verfügung. Alternativ können
Sie Frau Hartmann auch per
E-Mail unter
m u s i k s c h u l e @ n e u n k i r c h e n -m u s i k s c h u l e @ n e u n k i r c h e n -m u s i k s c h u l e @ n e u n k i r c h e n -m u s i k s c h u l e @ n e u n k i r c h e n -m u s i k s c h u l e @ n e u n k i r c h e n -
seelscheid.deseelscheid.deseelscheid.deseelscheid.deseelscheid.de erreichen.

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen
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Weihnachtsmarkt an der Ritter-Göttscheid-Grundschule

Anzeige

Iss gesund: AGGUA-Aktionstag
mit Ernährungsberatung am 18. Januar
Ein gesunder Start ins neue Jahr
steht im Fokus eines besonde-
ren Aktionstags, zu dem das
AGGUA TROISDORF am 18. Ja-
nuar 2025 einlädt. Die Veran-
staltung richtet sich an alle, die
mehr über eine ausgewogene
Ernährung und deren Umset-
zung im Alltag erfahren möch-
ten. „Jeder ist eingeladen, spon-
tan vorbeizuschauen und sich
wertvolle Tipps abzuholen. Und
am besten auch gleich die Ba-
desachen mitbringen, denn gute
Ernährung und Schwimmen ist
die perfekte Kombi“, erklärt
Daniela Simon, Geschäftsführe-
rin des AGGUA TROISDORF.
So klappt es mit den guten So klappt es mit den guten So klappt es mit den guten So klappt es mit den guten So klappt es mit den guten VVVVVororororor-----
sätzensätzensätzensätzensätzen
Am Aktionstag steht die Trois-
dorfer Ernährungsberaterin und
zertifizierte Diätassistentin Olga
Retser interessierten Gästen von
11 bis 17 Uhr zur Verfügung. Am
Infostand beantwortet sie Fra-
gen und gibt Empfehlungen für
eine gesunden Ernährung, bei der
es nicht darum geht, Kalorien zu
zählen oder auf bestimmte Le-
bensmittel zu verzichten. Im Mit-
telpunkt steht vielmehr ein be-
wusster Umgang mit Lebensmit-
teln, der langfristig für mehr Wohl-
befinden sorgt. Auch der Genuss,
Spaß an Bewegung und Stress-
abbau spielen eine wichtige Rol-
le: Mithilfe der richtigen Techni-
ken die persönliche Balance zu
finden, trägt entscheidend zur
Lebensqualität bei.
„Jedes Jahr im Januar starten
viele voller Motivation: abneh-

men, mehr Sport, gesünder leben.
Doch kaum beginnt der Alltag,
sind alte Gewohnheiten wieder
da. Das Durchhalten wird zum
Kraftakt, der nicht zu bewältigen
ist, weil er schlicht nicht in ein
echtes, lebendiges Leben passt“,
weiß Olga Retser. „Aber es
braucht keine Verbote und kei-
nen Kampf, sondern die richtigen
Techniken und eine Einstellung,
die Veränderung möglich macht.
Und genau das ist erlernbar.“

Ernährungsberatung gewinnenErnährungsberatung gewinnenErnährungsberatung gewinnenErnährungsberatung gewinnenErnährungsberatung gewinnen
Wer beim Aktionstag auf den Ge-
schmack kommt, kann sich wei-
tergehend beraten lassen - mit
ein bisschen Glück sogar kosten-
los. Denn das AGGUA verlost drei
attraktive Preise: Neben einer Ta-
gesanalyse des aktuellen indivi-
duellen Essverhaltens und einer
Auswertung und Besprechung ei-
nes einwöchigen Ernährungspro-
tokolls gibt es auch ein dreimo-
natiges individuelles Ernährungs-

coaching mit Olga Retser zu ge-
winnen. Für alle, die bei der Ver-
losung leer ausgehen, gibt es
noch eine weitere Möglichkeit,
sich Unterstützung beim Ein-
stieg in eine bewusste Ernäh-
rung zu holen. Unter bestimm-
ten Voraussetzungen überneh-
men Krankenkassen einen Teil
der Kosten für eine professio-
nelle Ernährungsberatung.
Bewegung und StressabbauBewegung und StressabbauBewegung und StressabbauBewegung und StressabbauBewegung und Stressabbau
Der Tag zur Ernährungsberatung
rundet das vielseitige Programm
ab, mit dem das AGGUA TROIS-
DORF einen aktiven Lebensstil un-
terstützt. So können Gäste an täg-
lich stattfindenden Wassergym-
nastik-Kursen teilnehmen. Diese
gelenkschonende Bewegung ist
ideal, um fit zu bleiben und gleich-
zeitig zu entspannen. Die Übungs-
einheiten werden sowohl digital
als auch mit persönlicher Anlei-
tung angeboten und sind im regu-
lären Badeintritt enthalten. Die
jeweiligen Startzeiten sind auf der
AGGUA-Webseite zu finden, eine
Voranmeldung nicht erforderlich.
Darüber hinaus lädt auch die pre-
miumzertifizierte Saunalandschaft
im AGGUA dazu ein, Körper und
Geist in Einklang zu bringen. „Mit
unseren Angeboten wie der Was-
sergymnastik und unseren viel-
fältigen Angeboten in der AGGUA
Sauna & Lounge bieten wir um-
fassende Möglichkeiten, die ei-
genen Gesundheitsziele auf an-
genehme und nachhaltige Weise
zu erreichen“, so Daniela Simon,
Geschäftsführerin des AGGUA
Troisdorf.

Ein Weihnachtsmarkt von Kindern
für Kinder fand am vorletzten
Schultag in der Ritter-Göttscheid-
Grundschule statt. Tagelang be-
reiteten die 4. Klassen sich
hierauf völlig selbstständig vor.
Alle waren sehr aufgeregt und fie-
berten dem Ereignis entgegen.
Und was für ein Glück, gerade an
diesem Tag hat es so geregnet,

dass eine Regenpause stattfin-
den musste. Im PZ (pädagogischen
Zentrum) bauten die Kinder ihre
Stände auf und schon bald erfüll-
ten herrliche Düfte die Schule:
Waffeln, Crepes, Popcorn, Kuchen,
Punsch und Tee waren heiß be-
gehrt. Sogar ein Schokobrunnen
zur Vollendung der Plätzchen
stand bereit. Und wer sich genug

gestärkt hatte, konnte dann im
Obergeschoss Wellness-Angebo-
te wahrnehmen - ein bisschen Glit-
zer schadet schließlich nieman-
dem. Die selbstgebastelten Holz-
sterne fanden reißenden Absatz
und zum Abschluss gab es eine
Lesung von „Gregs Tagebuch“ in
der Bücherwelt.
Völlig erschöpft und glücklich zähl-

ten die Kinder dann das Geld, das
in die Spendenboxen gelegt wor-
den waren. Mehr als 1.000 Euro
kamen zuammen. Diese Summe
erhält das Kinderhospiz Baltha-
sar in Olpe.

So ein schöner Tag kurz vor Weih-
nachten - wir sind sehr stolz auf
die Leistung der Kinder.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Anna

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen
Samstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. Januar
19 Uhr - Sonntagvorabendmesse,
JG Pater Gustav Lauterwasser
20 Uhr - Beichtgelegenheit
Sonntag, 5. Januar 2. SonntagSonntag, 5. Januar 2. SonntagSonntag, 5. Januar 2. SonntagSonntag, 5. Januar 2. SonntagSonntag, 5. Januar 2. Sonntag
nach nach nach nach nach WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
11 Uhr - Hl. Messe, JG Pater Kurt
Scholten SDB, in Gedenken an
unsere Kegelbrüder von Bläser-
club Karl Heinz Walterscheid, Fritz
Kunde, Hans-Gerd Klein, Reiner
Kissel
12 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Konzert mit weihnachtli-
chen Liedern des Kirchenchor Cä-
cilia Neunkirchen
Montag, 6. Januar ErscheinungMontag, 6. Januar ErscheinungMontag, 6. Januar ErscheinungMontag, 6. Januar ErscheinungMontag, 6. Januar Erscheinung
des Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Königedes Herrn Heilige Drei Könige
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschließend Frühstück, hl.
Messe für Marlies Lukas
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
19 Uhr - Sonntagvorabendmesse,
JG für Pater Reinhard Helbing
SDB, JG für Ernestine Blautzik, JG
für Rudolf und Cilli Dreckmann
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. J J J J Januar anuar anuar anuar anuar TTTTTaufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
HerrnHerrnHerrnHerrnHerrn
11 Uhr - Hl. Messe mit Abschluss
der Sternsingeraktion, JG für Wil-
helm Herbrüggen, Kaule, hl. Mes-
se für die Verstorbenen der Fami-
lien Balensiefer, Oberhäuser und
Holenfelder aus Höfferhof
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Kfd St. Margareta lädt alle
Frauen und Interessierte zur Frau-Frau-Frau-Frau-Frau-
enandacht in diesem Jahr am 16.enandacht in diesem Jahr am 16.enandacht in diesem Jahr am 16.enandacht in diesem Jahr am 16.enandacht in diesem Jahr am 16.
JJJJJanuar um 19 Uhranuar um 19 Uhranuar um 19 Uhranuar um 19 Uhranuar um 19 Uhr in die Pfarrkir-

che ein. Auch Männer sind will-
kommen!
Zur ersten FamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesse im neu-
en Jahr in St. Margareta laden
wir Sie ein, am Sonntag, den 19.
Januar um 11 Uhr.
Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:
Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, um 17 um 17 um 17 um 17 um 17
UhrUhrUhrUhrUhr in der Pfarrkirche St. Marga-Pfarrkirche St. Marga-Pfarrkirche St. Marga-Pfarrkirche St. Marga-Pfarrkirche St. Marga-
reta in Neunkirchen findet einreta in Neunkirchen findet einreta in Neunkirchen findet einreta in Neunkirchen findet einreta in Neunkirchen findet ein
KonzertKonzertKonzertKonzertKonzert statt. Der Kirchenchor
Cäcilia singt Stücke aus seinem
Weihnachtsrepertoire. Als Sänger/
innen lassen Anke Löbach, Ulrike
Menkhoff-Gallasch und Dieter
Walterscheid die Stimme erschal-
len, begleitet von Kirchenmusi-
ker Martin Blumenthal an Tasten-
instrumenten. Festliche und be-
schwingte Trompetenklänge steu-
ert Volker Jung bei. Der Eintritt
ist frei.
Die Krippentour durch unserenDie Krippentour durch unserenDie Krippentour durch unserenDie Krippentour durch unserenDie Krippentour durch unseren
Pfarrverband findet am Sonntag,Pfarrverband findet am Sonntag,Pfarrverband findet am Sonntag,Pfarrverband findet am Sonntag,Pfarrverband findet am Sonntag,
12.12.12.12.12. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, statt. statt. statt. statt. statt.
Start und Ziel ist St. Anna in Her-
merath. Stationen sind St. Mar-
gareta und St. Georg.
Abfahrt des Busses ist um 14 Uhr
vor St. Anna.
Einzelheiten entnehmen Sie bitte
den ausliegenden Flyern „Kripp-
che luure“.
Für das abschließende Kaffeetrin-
ken im Pfarrheim St. Anna bitten
wir Sie herzlich um Kuchenspen-
den!
Kuchenspendenlisten liegen an
den Eingängen der Kirche aus.
Ihre Kuchenspenden können Sie
am 12. Januar bis 14 Uhr im Pfarr-

heim in Hermerath abgeben.
Herzlichen Dank für Ihre Kuchen-
spenden.
Nehmen Sie gern einen Flyer zur
Info mit.
„Dienstags mit Gott“ im Januar„Dienstags mit Gott“ im Januar„Dienstags mit Gott“ im Januar„Dienstags mit Gott“ im Januar„Dienstags mit Gott“ im Januar
Folge dem Stern am Dienstag, 7.Folge dem Stern am Dienstag, 7.Folge dem Stern am Dienstag, 7.Folge dem Stern am Dienstag, 7.Folge dem Stern am Dienstag, 7.
JJJJJanuaranuaranuaranuaranuar,,,,, um 19 Uhr in der Pfarrkir um 19 Uhr in der Pfarrkir um 19 Uhr in der Pfarrkir um 19 Uhr in der Pfarrkir um 19 Uhr in der Pfarrkir-----
che St. Georg in Seelscheid.che St. Georg in Seelscheid.che St. Georg in Seelscheid.che St. Georg in Seelscheid.che St. Georg in Seelscheid. Herz-
liche Einladung an alle - unab-
hängig von Konfession und Glau-
ben.

Auch im neuen Jahr sammeln wir
weiterhin Spenden für die Spenden für die Spenden für die Spenden für die Spenden für die TTTTTafelafelafelafelafel.
Wir bedanken uns herzlich für
Ihre Unterstützung!
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): www.pfarrverband-
nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 11 Uhr, Don-
nerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-
margareta@kath-nkse.de

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 2. 2. 2. 2. 2. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
nach nach nach nach nach WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe, StM Hein-
rich Müller, Hermerath
Donnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. Januar
18 Uhr - Hl. Messe, StM Witwe
Christian Heuser geb. Schröder,
Broscheid
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,     TTTTTaufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
HerrnHerrnHerrnHerrnHerrn
9.30 Uhr - Hl. Messe, StM Famili-
en Albermann u. Dahmen u. ver-
storbene Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Sternsinger ziehen noch von
Haus zu Haus um Kinder auf der
ganzen Welt zu unterstützen. „Er„Er„Er„Er„Er-----
hebt eure Stimme! Sternsingenhebt eure Stimme! Sternsingenhebt eure Stimme! Sternsingenhebt eure Stimme! Sternsingenhebt eure Stimme! Sternsingen
für Kinderrechte“für Kinderrechte“für Kinderrechte“für Kinderrechte“für Kinderrechte“ ist in diesem
Jahr das Thema. Bitte unterstüt-
zen Sie diese Aktion! Der Ab-
schluss der Aktion ist am Sonn-
tag, 12. Januar, um 11 Uhr in St.
Margareta in Neunkirchen. Herz-
liche Einladung!
Zur ersten FamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesse im neu-
en Jahr in St. Anna laden wir ein am
Sonntag, 19. Januar, um 9.30 Uhr.
Auch wird die Kollekte für denKollekte für denKollekte für denKollekte für denKollekte für den
Erhalt des KirchengebäudesErhalt des KirchengebäudesErhalt des KirchengebäudesErhalt des KirchengebäudesErhalt des Kirchengebäudes an

diesem Tag sein.
Auch im neuen Jahr sammeln wir
weiterhin Spenden für die Spenden für die Spenden für die Spenden für die Spenden für die TTTTTafelafelafelafelafel.
Wir bedanken uns herzlich für
Ihre Unterstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag: 5. Januar um 10 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Johannes
1,14b: „Wir sahen seine Herrlich-
keit, eine Herrlichkeit als des ein-
geborenen Sohnes vom Vater, vol-
ler Gnade und Wahrheit.“ Ihr Pfar-
rer Carsten Schleef
Sonntag, 5. JanuarSonntag, 5. JanuarSonntag, 5. JanuarSonntag, 5. JanuarSonntag, 5. Januar
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
Gesamtkelch mit Pfarrer Albi Roebke
Dienstag, 7. JanuarDienstag, 7. JanuarDienstag, 7. JanuarDienstag, 7. JanuarDienstag, 7. Januar
Ende der Ferien
8.30 Uhr - Steuerungsgruppe Fa-
milienzentrum

14-15.30 Uhr - Tafelausgabe und
Begegnungscafé
15.30 Uhr - Dreikönigsspiel der
Franziskus in der Dorfkirche
16 Uhr - Frauenverein
17 Uhr - Katechumenenunterricht
18.30-20.30 Uhr - Vokalensemble
Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. Januar
8.15 Uhr - Schulgottesdienst in
der Dorfkirche
10 Uhr - Diakonie „Suchtmobil“
15-16.30 Uhr - Senioren Singkreis
17 Uhr - Katechumenenunterricht

19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. Januar
9 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
9 Uhr - Esperanza
15 Uhr - Geburtstagskaffee
18.30-20 Uhr - Posaunenchor

18.30 Uhr - „Leib und Seele“
19 Uhr - Presbyterium
Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
9.30 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
15.30 Uhr - Gottesdienst im Al-
tenheim

Anzeige

Neues Jahr, neue Decke!
Morgens ist noch alles wie immer
und abends gehören auch Sie
plötzlich zu den Menschen, „die
man sofort erkennt“, weil Sie sich
an ihrer renovierten Zimmerde-
cke nicht sattsehen können!
Denn die flexiblen Spanndecken von
Plameco werden meist an nur einem
Tag montiert. Eine Plameco Spann-
decke macht Wohn- und Schlafräu-
me nicht nur gemütlicher, sie passen
sich aufgrund der vielfältigen Ge-
staltungsmöglichkeiten auch voll-
ständig in das Einrichtungs- oder

Farbkonzept Ihrer Räume ein.
Dazu stehen Ihnen unzählige ver-
schiedene Kombinationsmöglichkei-
ten aus Deckenmaterialien, Zierleis-
ten und Accessoires zur Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg / Köln
beraten Sie gerne dabei und er-
stellen mit Ihnen gemeinsam auch
ein individuelles Beleuchtungs-
konzept für Ihre Räume. Denn
eine individuell geplante LED-Be-
leuchtung, schalt- und dimmbar,
warm oder kalt, rundet jede Pla-
meco Decke ab.

Spanndecken von Plameco sind
wartungsarm, langlebig, algen-
resistent und feuchtigkeitsbe-
ständig. Deswegen eignen sie
sich auch ideal für den Einsatz
in Badezimmern Küchen und
Schwimmbädern und werten die-
se optisch gleichzeitig auf.
Darüber hinaus können Plameco
Spanndecken die Akustik Ihres
Raumes maßgeblich verbessern,
ohne dessen Gestaltung zu ver-
ändern. Dazu wird ein akusti-
scher Korrekt in die Decke nicht
sichtbar integriert.
Letztendlich noch ein Highlight
ist unsere Infrarot-Deckenhei-
zung, die unsichtbar in die
Spanndecke von Plameco inte-
griert wird und den Raum mit
einer wohltuenden und allergi-
kerfreundlichen Wäre erwärmt.
Gesteuert werden und das An-
legen von Heizprofielen geht be-
quem über Funk oder auch
Smart.
Wenn auch Sie mit einer Plame-
co Spanndecke „morgen schö-
ner wohnen“ möchten, besu-
chen Sie unsere Deckenschau-
Tage in der Frankfurter Str. 493
in 51145 Köln Porz-Urbach.
Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 10.01.2025
von 11:00 bis 15:00 Uhr
sowie am Samstag 11.01. und
Sonntag 12.01.2025
jeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Verbrechensopfer für Wahlkampf missbraucht
Das Leid der Opfer sollte kein Anlass für Wahlkampf sein
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
wir Freien Demokraten hoffen, Sie
hatten ein angenehmes Weih-
nachtsfest und einen fröhlichen
Jahreswechsel. Wir alle wissen,
dass Menschen in Magdeburg so
kurz vor Weihnachten großes Leid
erfahren mussten. Diese Leute
haben wie auch viele von uns nur
die fröhliche Stimmung auf dem
Weihnachtsmarkt erleben wollen.
Nachdem ein Gestörter mit dem
Auto Menschen getötet und ver-
letzt hatte, mussten sie sich von
der Verwaltung erklären lassen,

das Sicherheitskonzept hätte
funktioniert, diese Art von An-
schlag sei nicht vorhersehbar ge-
wesen. Welch eine Frechheit! Der
Rettungsweg für Krankenwagen
war nicht abgesperrt, sonst hätte
der Verbrecher nicht so einfach
auf das Marktgelände fahren kön-
nen. In Neunkirchen hat die Poli-
zei den Rettungsweg des Weih-
nachtsmarktes mit einem quer
stehenden Auto so abgesperrt,
dass er schnell für Rettungswa-
gen zu öffnen war.
Nur wenige Stunden später tra-
ten viele Regierungsvertreter in

Magdeburg vor laufenden Kame-
ras auf. Sie haben ihre Standard-
Mitleidsbekundungen abgespult
und Selbstverständlichkeiten über
Aufklärung der Tat, transparente
Strafverfolgung und gesellschaft-
lichen Zusammenhalt verkündet.
Ich glaube nicht, dass so etwas
den Bürgern Magdeburgs und den
Opfern in irgendeiner Weise ge-
holfen hat oder Betroffene trös-
ten konnte. Ich halte diesen poli-
tischen Katastrophen-Tourismus
für zynisch. Aber im Wahlkampf
soll es ja Politikern helfen, wenn
sie in den Fernsehnachrichten ge-

zeigt werden, Hauptsache ist, Bil-
der zu verbreiten, egal zu wel-
chen Anlass.
Zum Jahreswechsel richten viele
Bürger die eigene Orientierung
neu aus. Das Nachdenken über
den Anschlag in Magdeburg stellt
die Frage, ob solche Art von Wahl-
kampf mit der eigenen Stimme
belohnt werden sollte.
Wir wünschen Ihnen ein erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2025
in freier Selbstbestimmung und
gefestigter Demokratie.
https://nks.freie-demokraten.de/

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

„Weihnachtsmarkt“ in Sankt Margareta, Neunkirchen
Während unterhalb der Pfarrkir-
che in Neunkirchen der histori-
sche Weihnachtsmarkt am 3. Ad-
ventswochenende die Pforten öff-
nete, begeisterte die angestrahl-
te Pfarrkirche St. Margareta viele
Besucher nicht nur mit den über
1.000 Jahre alten Fresken im al-
ten Teil der Kirche, sondern auch
mit sehr zahlreichen Attraktionen
und Angeboten. Viele Freiwillige
haben mit ihren Familien und

Freunden oft monatelang die At-
traktionen geplant und umge-
setzt.
Am frühen dunklen Adventssams-
tagmorgen - es war einfach nur
ungemütlich kalt und regnerisch -
galt es, die gegen 7 Uhr geliefer-
ten Tannenbäume von den Fahr-
zeugen abzuladen, an der Kirchen-
mauer aufzustellen und von den
Netzen zu befreien. Wenig später
begann auch schon der Verkauf,

denn der Kirchplatz füllte sich sehr
schnell mit vielen, z. T. mit Ta-
schenlampen ausgerüsteten Kauf-
interessenten. Doch nicht nur der
Kauf eines Weihnachtsbaumes
stand im Vordergrund, vielmehr
hatte sich der Weihnachtsbaum-
verkauf auf dem Kirchplatz von
St. Margareta in den letzten Jah-
ren bereits zu einem beliebten
Treffpunkt für viele Bewohner aus
Neunkirchen entwickelt. Sie
konnten sich dabei in der alten
Kirche mit warmen Getränken
und frisch belegten Brötchen stär-
ken. Der Reinerlös dieses Weih-
nachtsbaumverkaufes von über
2.200 Euro wird in diesem Jahr
an die Neunkirchener Tafel und
den Kinderschutzbund Neunkir-
chen verteilt.
Währenddessen wurden in der al-
ten Kirche auch die Ausstellung
der Holzunikate von Frau Regine
Schlimbach vorbereitet und die
große im Chorraum errichtete
Krippe von den „Heinzelmännchen
der Kirche“ weiter aufgebaut und
ergänzt. Diese Krippe erzählt die
bekannte Weihnachtsgeschichte
und wird deshalb der Geschichte
folgend laufend angepasst. Über
den Rundweg können Gäste die
Krippe von allen Seiten anschau-
en und einfach nur Freude an dem
Einfallsreichtum der „Heinzel-

männchen der Kirche“ haben.
Großes Interesse fand auch der
Rundgang um die Krippe zu der
weiten bergischen Landschaft mit
Tälern, Wiesen und Häusern im
hinteren Teil des Chors. Überall
bauen und reparieren fleißige
Menschen. Man sieht Bagger und
vor allem auch Absperrungen und
Umleitungsschilder. Bilder der
neun Kirchen aus Neunkirchen-
Seelscheid, Much und Ruppichte-
roth, die zukünftig zu einer pasto-
ralen Einheit verbunden werden,
rahmen diese Landschaft ein. Und
wenn jemand sich gewundert ha-
ben sollte, warum der Nikolaus in
diesem Jahr oft nicht zu sehen
war, dann ist hier der Grund leicht
zu erkennen: Der Nikolaus hatte
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sich bei seiner schweren Arbeit
auf deinem Dach in Hermerath
verirrt und kam von dort nicht
mehr herunter. Erst die freiwillige
Feuerwehr aus Hermerath unter
Leitung von Martin Luther konn-
ten den Nikolaus wieder herun-
terholen.
Viele jungen Besucher nutzen in
der Spiele- und Leseecke der al-
ten Kirche die Möglichkeiten, zu
spielen, Bilderbücher anzusehen,
zu lesen und zu bauen.
Die Jugendgruppe YouPol hatte
im Atrium einen großen Arbeits-
tisch aufgestellt, an dem sie hand-
werkliche Arbeiten (Laubsägear-
beiten) anboten und interessierte
Kinder und Jugendliche selbst ihre
handwerklichen Fähigkeiten rea-
lisieren konnten oder zumindest
dies testen konnten.
Draußen vor der Kirche boten
insbesondere Messdiener den Be-
suchern des Weihnachtsmarktes
Popcorn an. Mit dem Erlös hoffen
sie, einen gewissen Finanzierungs-
beitrag für ihre Romfahrt im kom-
menden Jahr erzielen zu können.
Im benachbarten Pfarrheim auf
dem Kirchplatz eröffnete die kfd,
die katholische Frauengemein-
schaft in Neunkirchen, den Basar
„Getränke: Heiße Liebe, Sekt“.
Vieles rund um den Advent und
Weihnachten boten die Damen der
kfd an. Besonderen Zuspruch fand
bei den zahlreichen Besuchern
das große Kuchen- und Torten-
buffet, das eine willkommene Un-
terbrechung des Weihnachts-
marktbesuches ermöglichte,
insbesondere wenn der Regen
wieder einsetzte oder man sich
wärmen wollte.
Am Nachmittag eröffnete Wilhelm
Kersten, der Vorsitzenden des
Ortsausschusses St. Margareta,
offiziell das kirchliche Begleitpro-
gramm des Weihnachtsmarktes in
der toll mit einem Sternenhimmel
ausgeleuchteten Pfarrkirche St.
Margareta. Er erwähnte die be-
merkenswerte Kirchengeschichte
und die alten Fresken, die allein
schon einen Besuch in dieser Kir-
che lohnen ließen. Musikalisch
wurde diese Eröffnung mit einem
Dudelsackkonzert der „Nutscheid
Forest Pipe Band“ begleitet. Un-
gewöhnliche - sicherlich noch nie
dagewesene - Klänge in dieser
Kirche, doch das Kirchengebäude
bot einen außergewöhnlichen Re-
sonanzraum. Die Band spielte
nicht nur bekannte Dudelsacks-
tücke und schottische Volkslie-
der, sondern auch vertraute Ad-

vents- und Weihnachtslieder in
einer Inszenierung, die sicherlich
allen Zuhörern unbekannt war.
Kurze Zeit später gab es ein Kon-
zert des Frauenchors am Antoni-
uskolleg „AnKlang“ unter der Lei-
tung von Brita Recker. Die 14 Sän-
gerinnen präsentierten schwung-
voll und zugleich stimmungsvoll
zur Adventszeit passende, oft ver-
traute Lieder, die in der besonders
ausgeleuchteten Kirche auch eine
besondere Wirkung bei den vie-
len Zuhörern hinterließen.
Die anschließend auftretende
Band „The Seeds“ ist eine junge,
mit der evangelischen Kirchenge-
meinde Seelscheid eng verbun-
den Gruppe von zwei Gitarristen
und zwei Sängerinnen. Sie trugen
moderne Kirchenmusik bzw. Kir-
chenlieder vor - vielleicht darf man
sagen: leicht rockig, leicht pop-
pig. Wie die Band sagt, möchte
sie alternative Wege in der Kir-
chenmusik beschreiten, um
möglichst viele Gemeindemitglie-
der musikalisch erreichen zu kön-
nen. Auch wenn die Songs nicht
zu den gewohnten Advents- und
Weihnachtsliedern zählten, gin-
gen die Zuhörer begeistert mit
und spendeten intensiven Beifall.
Die Band hat somit auch in Neun-
kirchen ihr Ziel erreicht.
Den ersten Tag des Weihnachts-
marktes in St. Margareta been-
dete ein ökumenischer ökumenischer ökumenischer ökumenischer ökumenischer TTTTTaizé-Got-aizé-Got-aizé-Got-aizé-Got-aizé-Got-
tesdienst.tesdienst.tesdienst.tesdienst.tesdienst. Die Kirche war nun fast
ausschließlich mit Kerzenlicht er-
hellt und vermittelte so eine be-
sondere Stimmung. Sie wurde
auch als „Klangraum der 100 Lich-
ter“ beschrieben. Für viele Besu-
cher in der Pfarrkirche war diese
konfessionsübergreifende Gottes-
dienstform eher ungewöhnlich,

denn sie bestand nicht aus der
Eucharistie bzw. dem Abendmahl,
sondern aus kurzen, fast schon
monoton klingenden Liedern, Ge-
beten, Bibeltexten und dem Be-
streben, Stille für ein inneres Ge-
spräch, ein inneres Gebet zu fin-
den. Mit dem von Pfarrer Martin
Wierling und Pastorin Editha Roy-
ek gemeinsam gespendeten Se-
gen verabschiedeten sie die Gläu-
bigen in die Nacht.
Den 3. Adventssonntag eröffnete
in der sehr gut besuchten Kirche
Pastor Wierling mit einer FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enmesseenmesseenmesseenmesseenmesse, die musikalisch vom
Gospelchor „Sound’n’Spirit“ un-
ter der Leitung von Frau Ulrike
Bennet gestaltet wurde.
Im alten Teil der Kirche präsen-
tierte nunmehr die KÖB, die Ka-
tholischen Öffentlichen Bücherei
Seelscheid, einen Bücherfloh-Bücherfloh-Bücherfloh-Bücherfloh-Bücherfloh-
marktmarktmarktmarktmarkt. Viele Bücher, aber auch
DVDs und CDs für Kinder sowie
für Erwachsene konnten erwor-
ben werden - wer wollte gegen
eine Spende.
Es folgte am frühen Nachmittag
ein OrgelkOrgelkOrgelkOrgelkOrgelkonzertonzertonzertonzertonzert mit Herrn Thors-
ten Büth. Die Gäste waren aus-
drücklich eingeladen, dem Orgel-
spiel am Spieltisch zuzuschauen,
zuzuhören oder auch mitzusingen.
Herr Büth, der im Pfarrverband
Neunkirchen-Seelscheid und
Pfarrverband Hennef/Ost als Or-
ganist tätig ist, spielte auf wun-
dervolle Weise allen bekannte
Advents- und Weihnachtslieder.
Sein Spiel war mitreißend und
zugleich besinnlich.
Bis zum Abend des Adventssonn-
tages blieb die Kirche für die Be-
sucher weiterhin geöffnet, damit
Besucher einfach nur in der Kir-
che „ankommen, stehenbleibenankommen, stehenbleibenankommen, stehenbleibenankommen, stehenbleibenankommen, stehenbleiben

und verweilen“und verweilen“und verweilen“und verweilen“und verweilen“ konnten, um Krip-
pe, Fresken, Ausstellungen genie-
ßen zu können. Viele nutzten auch
die Gelegenheit, in der durch Ker-
zen erleuchtete Kirche sich zu set-
zen und die Stimmung auf sich wir-
ken zu lassen oder auch nur zu
beten.
Sankt Margareta:Sankt Margareta:Sankt Margareta:Sankt Margareta:Sankt Margareta:
Kirche, das sind Menschen.
Kirche, das sind wir.
Kirche, das ist Leben.
Kirche, das ist aber auch ein Ort
ein Ort der Begegnung,
ein Ort des Gespräches,
ein Ort der Achtung,
ein Ort der Freude,
ein Ort der Musik.
Wer dem anderen so begegnet,
der lebt den Frieden.
Herzlichen Dank an alle für die
tollen Ideen, die Vorbereitung und
die viele Arbeit, die mit der Reali-
sierung des Weihnachtsmarktes
in Sankt Margareta verbunden
waren. Das ist nur möglich, wenn
man auch Freude an einem derar-
tigen Einsatz für die Kirchenge-
meinde hat.
Wolfgang Hammesfahr, Ortsaus-
schuss St. Margareta



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 03. Januar 2025 – Woche 1  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de12

Kinderschutzbund OV Neunkirchen-Seelscheid
Danke an unsere Ehrenamtlichen der Stöberstübchen

Danke an alle Ehrenamtlichen desDanke an alle Ehrenamtlichen desDanke an alle Ehrenamtlichen desDanke an alle Ehrenamtlichen desDanke an alle Ehrenamtlichen des
KinderschutzbundesKinderschutzbundesKinderschutzbundesKinderschutzbundesKinderschutzbundes

Als kleines Dankeschön für das
tolle Engagement wurden die Eh-
renamtlichen zu einem gemütli-
chen Frühstück im Café Stommel
eingeladen. In ihrer Eröffnungs-
rede betonte Theresia Jonas die
großen sozialen Herausforderun-
gen der heutigen Zeit, die auch
beim Ortsverband des Kinder-
schutzbundes spürbar sind. Jeder
einzelne Ehrenamtliche ist wich-
tig und trägt dazu bei, dass der
Ortsverband seine Arbeit fortfüh-
ren kann.
Die Stöberstübchen sind ein fes-
ter Bestandteil im Gemeindebild
und werden von vielen Menschen
regelmäßig besucht. Insgesamt
sind es 40 Ehrenamtliche, die die
Läden am Laufen halten. Der Vor-
stand dankte den aktiven Ehren-
amtlichen, die jede Woche mit
Herzblut ihre Freizeit in den
Dienst der guten Sache stellen.
Besonders hervorgehoben wurde

Anja Seifen, die seit Mai 2024 die
Geschäftsführung in Neunkirchen
ehrenamtlich übernommen hat.
Frau Seifen setzt sich mit großem
Engagement für die Organisation
der Stöberstube Neunkirchen ein
und führt, zusammen mit ihrem
Team, den Geschäftsbetrieb in
vorbildlicher Weise. Die Weih-
nachtsfeier klang in einer herzli-
chen Atmosphäre aus, die Ehren-
amtlichen hatten die Möglichkeit,
sich auszutauschen und das ver-
gangene Jahr Revue passieren zu
lassen.
Die erste Vorsitzende bedankte
sich bei allen Anwesenden mit ei-
nem kleinen Präsent und betonte
„unsere Arbeit endet nicht mit die-
ser Feier. Auch im kommenden
Jahr werden wir uns mit voller
Kraft für die Belange der Kinder
einsetzen.“
Wer Lust hat, den Kinderschutz-
bund ehrenamtlich zu unterstüt-

zen (oder finanziell durch eine
Spende), ist herzlich eingeladen!
Weitere Informationen unter htt-
ps://www.kinderschutzbund-neun-
kirchen-seelscheid.de
Theresia Jonas
1. Vorsitzende
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Not- und
Bereitschaftsdienste

Freitag, 3. JanuarFreitag, 3. JanuarFreitag, 3. JanuarFreitag, 3. JanuarFreitag, 3. Januar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstraße 53, 53721 Siegburg, 02241/381855

Samstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Sonntag, 5. JanuarSonntag, 5. JanuarSonntag, 5. JanuarSonntag, 5. JanuarSonntag, 5. Januar
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Montag, 6. JanuarMontag, 6. JanuarMontag, 6. JanuarMontag, 6. JanuarMontag, 6. Januar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Dienstag, 7. JanuarDienstag, 7. JanuarDienstag, 7. JanuarDienstag, 7. JanuarDienstag, 7. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Mittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. JanuarMittwoch, 8. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Donnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. JanuarDonnerstag, 9. Januar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserwasserwasserwasserwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:

Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter des
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
BehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftragteagteagteagteagte Neunkir-
chen-Seelscheid: 02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse Neunkirchen-Seel-
scheid (Möbel abzugeben?/Möbel
gesucht?): 02247/ 303-0
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de

Anzeige

Liebevoller Start ins neue Jahr:
Baby-Wellnesstage im AGGUA
Auch 2025 lädt das AGGUA
TROISDORF wieder zu seinen
beliebten Baby-Wellnesstagen
ein. Am Dienstag, den 7. Januar,
und am Dienstag, den 4. Febru-
ar, dreht sich im Erlebnisbad al-
les um wohltuende Momente für
Babys und ihre Eltern. In der
Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr er-
leben die Kleinsten spielerisch
das Element Wasser und die Er-
wachsenen genießen eine klei-
ne Auszeit vom Alltag.
Die Entdeckungsreise im Wasser
beginnt im angenehm temperier-
ten Entspannungsbecken, in dem
Babys in der Geborgenheit von
Mama oder Papa erste positive
Erfahrungen im Wasser sammeln
können. Unter der fachkundigen
Anleitung des AGGUA-Teams

wird das Planschen zu einem Er-
lebnis, das die Motorik fördert und
die Sinne anregt. Im Anschluss geht
es zum Aufwärmen und Entspan-
nen in einen speziell reservierten

Ruhebereich, dessen Atmosphäre
sorgsam auf die Bedürfnisse der
kleinen Gäste abgestimmt ist.
Rundum-VerwöhnprogrammRundum-VerwöhnprogrammRundum-VerwöhnprogrammRundum-VerwöhnprogrammRundum-Verwöhnprogramm
Ein weiteres Highlight ist eine Ein-

führung in die Babymassage
durch eine zertifizierte Traine-
rin, die den Eltern neue Impulse
zur Stärkung der Eltern-Kind-
Bindung vermittelt. Darüber hi-
naus bleibt genügend Zeit, um
sich in gemütlicher Umgebung
auszutauschen, die Kleinsten zu
füttern und bei einem Snack auch
die eigenen Akkus aufzuladen.
„Mit den Baby-Wellnesstagen
können junge Familien ganz
entspannt ins neue Jahr star-
ten“, erklärt Daniela Simon,
Geschäftsführerin des AGGUA
TROISDORF. „Das Angebot ist für
Babys im ersten Lebensjahr kon-
zipiert. Interessierte Familien
sollten sich frühzeitig einen
Platz sichern, weil die Teilneh-
merzahl begrenzt ist.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr08.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
WinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienst

WINTERDIENSTWINTERDIENSTWINTERDIENSTWINTERDIENSTWINTERDIENST
Firma aus Neunkirchen bietet Winter-
dienst an. Kontaktaufnahme über Tel.:
0173/4325667

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Jobs mit Menschen für Menschen
Berufe und Aufgaben in der Apotheke sind spannend und vielfältig
Apotheken sind mehr als nur Ver-
kaufsstellen für Medikamente. Sie
sind Orte der Beratung und Sicher-
heit im Gesundheitsbereich. Hinterm
Handverkaufstisch und im Labor ar-
beiten verschiedene Fachkräfte Hand
in Hand für die Versorgung der Kund-
schaft. Doch neben den fachlichen
Kompetenzen spielt vor allem der
zwischenmenschliche Faktor eine
zentrale Rolle. Denn die Apotheke
vor Ort ist oft erster Anlaufpartner
bei gesundheitlichen Fragen und
Sorgen. „Wer gern mittendrin im
Leben steht, auf Menschen zugeht
und von denen etwas zurückbekom-
men will, ist bei uns beruflich genau
richtig“, sagt Linda Apotheker Peter
Fiedler aus Marl.
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Welche Jobs aber gibt es hier ge-
nau? Das fängt an mit dem Apothe-
ker selbst: „Er ist der Hauptverant-
wortliche, hat ein Studium der Phar-
mazie abgeschlossen inklusive prak-
tischem Jahr und drei Staatsexami-
na“, erklärt der Experte. „Dann ar-
beiten bei uns noch die Pharmazeu-
tisch-technischen Assistenten (PTA),
die die Apotheker direkt unterstüt-
zen“, so Fiedler weiter. PTA haben
eine zweieinhalbjährige Ausbildung
abgeschlossen, die Theorie und Pra-
xis vereint. Wer unter anderem auf-
geschlossen ist und gerne wissen-
schaftlich und analytisch denkt, ist
hier genau richtig. Mit dem neuen
Gesetzesentwurf von Bundesge-
sundheitsminister Karl Lauterbach
kommen demnächst gegebenenfalls
weitere Aufgaben hinzu.
Genauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragt
Organisationstalente wiederum sind
im Job der Pharmazeutisch-kaufmän-
nischen Angestellten (PKA), die für
die administrativen Aufgaben zu-
ständig sind, gefragt. Ein gutes Zah-
lenverständnis und Genauigkeit soll-
te man hier mitbringen. Auch die
Digitalisierung hat längst Einzug ge-
halten. „Das E-Rezept und der Be-
stellweg per App vereinfacht vieles
für die Kunden und auch für uns“,
berichtet der Apotheker.
Freude am Umgang mit Kunden undFreude am Umgang mit Kunden undFreude am Umgang mit Kunden undFreude am Umgang mit Kunden undFreude am Umgang mit Kunden und
KollegenKollegenKollegenKollegenKollegen
Insgesamt ist es die Teamarbeit und
der Umgang mit den Kunden, was
den Job vor Ort reizvoller mache als
solche in der Industrie oder Behör-
de. Unter jobfinder.linda.de z.B. gibt
es ein hilfreiches Portal, auf dem
sich deutschlandweit Linda Apothe-

ken präsentieren, die Bedarf an Per-
sonal haben. Jobsuchende können
nach ihren Präferenzen (Art des Jobs
und Ort) filtern und sich auch direkt
über das Portal bewerben. Wie Peter

Fiedler abschließend meint: „Die Ar-
beit in der Apotheke macht einfach
Spaß. Sie ist toll für alle, die sich
gern ums Wohlergehen anderer küm-
mern und mit der Herstellung von

Salben, Kapseln und Co. sowie der
Beratung zu Arzneimitteln beschäf-
tigen. Auch für die Mitarbeit in Teil-
zeit ist der Arbeitsplatz Apotheke
vor Ort ideal.“ (DJD)
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Mehr Lebensmittel vor Weihnachten
bei den AWO-Tafeln im Kreis
Rekord bei Schulsammlung für die Tafel Much
Mit einem neuen Rekord endete
eine Lebensmittelsammlung des
Antoniuskollegs in Neunkirchen
für die „Aktion Weihnachtskiste“
der AWO-Tafel Much: Die
Schüler*innen-Vertretung über-
gab 16 prall mit gut haltbaren
Lebensmitteln gefüllte Kisten, so
viel wie noch nie zuvor. Insgesamt
kamen 170 Pakete mit Lebens-
mitteln zusammen, die der Tafel
Much üblicherweise nicht zur Ver-
fügung stehen. Während die Zahl
der Weihnachtskisten in Much um
rund 15 Prozent zurückging, stieg
sie bei den anderen AWO-Tafeln
im Kreis gegen den allgemeinen
Trend.
In Königswinter und Hennef ka-
men insgesamt rund 300 Kisten
zusammen, ein Anstieg von 20
Prozent. Dort beteiligten sich

auch die beiden Bürgermeister,
Mario Dahm und Lutz Wagner,
mit ihren persönlichen, weih-
nachtlichen Lebensmittelkisten
an der Sammlung.
„Gerade zu den Weihnachtstagen
wollen wir unsere Kundinnen und
Kunden auch einmal etwas Be-
sonderes geben. Kaffee, Honig,
Marmelade oder Fleisch- und
Fischkonserven stehen den Tafeln
üblicherweise nicht zur Verfü-
gung“, schildert Manuela Klock-
Rousselli, Leiterin der vier AWO-
Tafeln.
Alle Lebensmittel wurden noch vor
Weihnachten an Bedürftige aus-
gegeben. Dank zweier Großspen-
den von Honig, Kaffee und ande-
ren Spezialitäten konnten sich
auch die Kundinnen und Kunden
in Much wieder über volle Taschen

vor Weihnachten freuen.
„Damit konnten wir ein schwieri-
ges Jahr sehr positiv abschlie-
ßen“, bilanzierte AWO-Geschäfts-
führerin Barbara König. Während
die Lebensmittelspenden konti-
nuierlich zurückgingen, steige die
Zahl der Bedürftigen seit fast zehn
Jahren stetig an. „Wir freuen uns,
dass so viele Menschen zum Jah-
resende mit ihren Weihnachtskis-
ten dem etwas entgegengesetzt
haben.“ Ein Wermutstropfen sei
aber auch dabei: „Es ist im wahrs-
ten Wortsinne ein Armutszeugnis
für die Politik, dass so viele Men-
schen auf Lebensmittelspenden
angewiesen sind. Dass auch
immer mehr Rentnerinnen
darunter sind und Kinder die Hälf-
te aller Empfänger ausmachen,
sollte die Gesellschaft aufrütteln.“

Auch Hennefs Bürgermeister Ma-Auch Hennefs Bürgermeister Ma-Auch Hennefs Bürgermeister Ma-Auch Hennefs Bürgermeister Ma-Auch Hennefs Bürgermeister Ma-
rio Dahm brachte eine selbst ge-rio Dahm brachte eine selbst ge-rio Dahm brachte eine selbst ge-rio Dahm brachte eine selbst ge-rio Dahm brachte eine selbst ge-
packte Kiste vorbei und übergabpackte Kiste vorbei und übergabpackte Kiste vorbei und übergabpackte Kiste vorbei und übergabpackte Kiste vorbei und übergab
sie an den Leiter der AWO-Tafelsie an den Leiter der AWO-Tafelsie an den Leiter der AWO-Tafelsie an den Leiter der AWO-Tafelsie an den Leiter der AWO-Tafel
Hennef, Bernd Reetz.Hennef, Bernd Reetz.Hennef, Bernd Reetz.Hennef, Bernd Reetz.Hennef, Bernd Reetz.


